
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.09.2023 (18:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Unterknöringen III : SpVgg Langenneufnach II 
Samstag, 16.09.2023, 15:30 Uhr

Ramelow macht den Sack zu

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der SpVgg Langenneufnach II am
vergangenen Samstag in der Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Unterknöringen III. Den umjubelten
Siegpunkt im 1. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Henry Ramelow, der mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Henry Ramelow nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Hafner / Gutmann über die 1:3-Niederlage gegen Ramelow /
Wagner hinweggetröstet werden mussten. Christian Wiesner bekam seinen Gegner Niko Wagner
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Wenig Chancen ließ indes Sascha Wiesner beim 11:5, 13:
11, 11:8 seiner Gegnerin Ronja Ratzinger. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also
ein 1:2. Simon Gutmann hatte dann gegen Henry Ramelow bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten
und überraschte Ramelow, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle
zugewiesen wurde. Keinen Zähler beisteuern konnte Bartlomiej Wyrostek im Match gegen Ronja
Ratzinger, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Sascha Wiesner war im Einzel
gegen Henry Ramelow nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Wiesner mit einem 11:0 über Ramelow
hinwegfegte. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Bartlomiej Wyrostek wiederum beim 1:3 gegen
Niko Wagner. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht so gut lief es
wenig später für Simon Gutmann beim 16:18, 14:16, 9:11 gegen Ronja Ratzinger, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle
Sätze mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten endeten, vor allem der erst nach
34 Ballwechseln beendete erste Satz. Sascha Wiesner hatte im Einzel gegen Niko Wagner am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Christian Wiesner versäumte es anschließend hingegen mit
einem 1:3 gegen Henry Ramelow, einen Punkt für sein Team zu holen. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die
Mannschaft der SpVgg Langenneufnach II zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Unterknöringen III am 07.10.2023 gegen den VfL Günzburg III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
30.09.2023 gegen den TSV Balzhausen II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Unterknöringen III

Doppel: Hafner / Gutmann 0:1 
Einzel: S. Wiesner 3:0, S. Gutmann 1:1, C. Wiesner 0:2, B. Wyrostek 0:2 

 SpVgg Langenneufnach II
Doppel: Ramelow / Wagner 1:0 
Einzel: H. Ramelow 1:2, R. Ratzinger 2:1, N. Wagner 2:1


